
                                            
         München, 03.01.2021 

Sehr geehrter Herr Prof. Hecken,  
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinsamen Gesundheitsausschusses, 

ich wende mich an Sie, da Sie mit dem Thema "Pflege" und damit auch mit Fragen zur 
informellen Pflege  befasst sind. 

"Die Pflege" muss, um bedarfsorientiert geleistet werden können, strukturell neu geregelt 
werden. Das derzeit überwiegend an den Bedarfen von Anbietern ausgerichtete deutsche 
Pflegesystem wird über kurz oder lang an seine Grenzen kommen. 
Pflegende Angehörige werden nicht mehr in der Lage und/oder willens sein, über 80% der 
Pflege unbezahlt so nebenher auf Kosten der eigenen Gesundheit und ihrer  eigenen 
Altersversorgung  zu erbringen. Das Thema einer zukunftsorientierten Pflegereform darf 
nicht noch eine Legislaturperiode lang auf die lange Bank geschoben werden. 

Eine  Einbeziehung der Interessen professionell Pflegender ist wichtig. Die professionelle 
Pflege allein wird „die Pflege“  nicht sicherstellen können.   
Grundsätzlich müssen bei allen Beratungen, die sich mit dem Thema „Pflege“ befassen, 
immer auch Vertretungen von pflegenden Angehörigen mit am Tisch sitzen. 

Wir plädieren dafür, kommunale Pflegeräte zu bilden, die analog zu Elternbeiräten in 
Schulen und Kindergärten die Interessen von professionell und informell Pflegenden 
wahrnehmen und die Rahmenbedingungen sozialräumlich bedarfsorientiert mitgestalten. 

Nur wenn es gelingt, die Pflege sozialräumlich mit den vor Ort vorhandenen Ressourcen 
gemeinsam zu organisieren und sicherzustellen, werden wir den Erfordernissen und 
Herausforderungen einer älter werdenden Gesellschaft begegnen können. 

Ich bitte Sie, bei Ihren Beratungen und Entscheidungen  im Gemeinsamen 
Bundesausschuss die informelle Pflege zumindest gleichrangig mit der professionellen 
Pflege zu behandeln. 

Zur Ihrer Information füge ich den Kommentar der WIR! Stiftung zum Koalitionsvertrag und 
mein "WIR! Manifest für eine  menschliche Pflege“ als Link bei. 

Mit freundlichen Grüßen 
Brigitte Bührlen 
Stifterin I Vorsitzende 
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 Kommentar der WIR! Stiftung Pflegender Angehöriger zum Koalitionsvertrag  
https://www.wir-stiftung.org/forum/sites/default/files/media/211125_Kommentar_WIR%21_Koalitionsvertrag%20_0.pdf 

2  
"WIR! Manifest für eine menschliche Pflege" 
https://www.wir-stiftung.org/sites/default/files/media/WIR%21%20Manifest%202021.pdf


